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Tischtennis in Zahlen

Verbandsliga Herren: Weiterode - TTC Lü-
dersdorf 6:9.

1. Weiterode 5 41:23 7:3
2. Marbach 2 18:4 4:0
3. SC Niestetal 3 25:16 4:2
4. SV Ermschwerd 3 25:23 4:2
5. TTC Lüdersdorf 2 17:14 3:1
6. TTC Albungen 2 12:15 2:2
7. Richtsberg 3 14:23 2:4
8. Burghasungen 4 19:34 2:6
9. Breitenbach 2 11:18 0:4

10. TSV Ihringshsn. II 2 6:18 0:4

Bezirksoberliga Herren, Gr. 2: TTV Oberho-
ne - Richelsdorf 4:9, TTC Dreienberg-F. - TTV
Altenbrunslar-Wolfersh. 9:3.

1. Tuspo Michelsberg 5 45:11 10:0
2. TSV Eintr. Felsberg II 4 36:20 8:0
3. Lax B. Hersfeld 3 27:9 6:0
4. TTC Sebbeterode 4 32:30 5:3

5. Todenhausen I 3 21:20 4:2
6. TSV Röhrenfurth 4 29:27 4:4
7. TTC Dreienberg-Fr. 5 35:32 4:6
8. Richelsdorf 3 21:22 2:4
9. TTV Oberhone 5 27:43 2:8

10. Altenbrunslar/W. 4 12:35 1:7
11. TG Großalmerode 2 4:18 0:4
12. TTV Weiterode II 4 14:36 0:8

Bezirksliga Herren, Gr. 3: Unterrieden - TTV
Eschwege 3:9.

1. TTV Eschwege 3 27:11 6:0
2. TV Nentershausen 4 34:21 6:2
3. TTC GW Rhina 2 18:12 4:0
4. TTC Lax Bad Hersfeld II 3 24:20 4:2
5. SV Ermschwerd II 3 25:22 4:2
6. Eschwege 3 23:23 4:2
7. TSV J. Weißenhasel 2 12:18 0:4
8. SV Reichensachsen 2 11:18 0:4
9. TTC Lüdersdorf II 3 14:27 0:6

10. Unterrieden 3 11:27 0:6

Bezirksliga Damen, Gr. 2: TV Westuffeln -
TTV Gottstreu 7:7, TTC Lüdersdorf - MTV 03
Unterrieden II 8:0, TTC Richelsdorf IV - Ren-
gershsn. 3:8.
1. Rengershausen 4 31:17 7:1
2. TTV Gottstreu 4 30:16 6:2
3. TTC Richelsdorf III 2 16:7 4:0
4. OSC Vellmar 3 21:13 4:2
5. TV Westuffeln 2 15:8 3:1
6. TTC Lüdersdorf 3 11:16 2:4
7. FT Niederzwehren 1 3:8 0:2
8. TTC Richelsdorf IV 3 7:24 0:6
9. MTV 03 Unterrieden II 4 7:32 0:8

Bezirksoberliga männl. Jugend: Röhrenfurth
- SVH Kassel 6:4.

1. TTV 06 Aulatal 4 32:8 8:0
2. FSK Vollmarshausen 5 32:18 7:3

3. SC Neukirchen 3 23:7 6:0
4. SC Niestetal 3 20:10 4:2
5. TTV Ebsdorfergrund 3 16:14 4:2
6. TSV Röhrenfurth 5 22:28 4:6
7. TTC Elgershausen 4 18:22 3:5
8. SVH Kassel 4 17:23 2:6
9. SV Leimsfeld 4 12:28 2:6

10. TuS Zimmersrode 3 8:22 1:5
11. SVH Kassel II 4 10:30 1:7

Kreisliga (3er/4er) Frauen HEF/ROT: CdT Phi-
lippsthal II - CdT Philippsthal 3:7.
1. TTC GW Rhina 2 14:6 4:0
1. TTC Lüdersdorf II 2 14:6 4:0
3. CdT Philippsthal 3 20:10 4:2
4. TTV Weiterode II 2 9:11 2:2
5. Lax B. Hersfeld 2 5:15 0:4
6. CdT Philippsthal II 3 8:22 0:6

Kreisliga Herren: SV Asbach-Bad Hersfeld II -

TV Heringen 7:9, TTC Mansbach - TTC Lüders-
dorf III 9:7, Ronshausen II - TTC Richelsdorf
III 8:8.

1. TTC Richelsdorf III 6 45:32 9:3
2. TTC Lüdersdorf III 5 43:30 8:2
3. TV Heringen 4 35:23 7:1
4. TTC Hohe Luft 4 31:18 6:2
5. SG Beenhausen 5 41:26 6:4
6. SV Asbach 3 22:13 4:2
7. SV Kathus 4 27:27 4:4
8. ESV Ronshausen II 4 28:31 4:4
9. TTC Mansbach 5 31:41 4:6

10. SV Asbach II 4 18:36 0:8
11. Dreienberg-F. II 4 15:36 0:8
12. Sf. Kleinensee 4 13:36 0:8

1. Kreisklasse Herren: TTV 06 Aulatal II - TV
Heringen II 5:9.

1. TV Nentershsn. II 3 27:11 6:0
2. TV Heringen II 3 26:17 5:1

3. TTC Lax IV 3 24:11 4:2
4. TTC Hohe Luft II 3 19:15 4:2
4. TTC Lüdersdorf IV 3 19:15 4:2
6. TTV Weiterode IV 3 20:18 4:2
7. TTC Richelsdorf IV 3 24:20 3:3
8. TTF Heringen II 3 11:27 0:6
9. SG Beenhausen II 3 10:27 0:6

10. TTV 06 Aulatal II 3 8:27 0:6

2. Kreisklasse Herren Süd: TTC GW Rhina III -
TTC Landeck 6:9.
1. TTC Landeck 4 35:21 7:1
2. TTC GW Rhina III 4 33:18 6:2
3. Tuspo Breitenbach 3 25:12 4:2
4. SG Beenhausen III 3 21:21 4:2
5. TTV 06 Aulatal III 3 18:18 2:4
6. TV Hersfeld 3 17:21 2:4
7. SV Kathus II 3 8:26 1:5
8. SV Asbach-Bad Hersfeld III 3 7:27 0:6

Kegeln

2. Bundesliga Süd Schere Männer: KSC Hüt-
terdorf II - AN Bosserode 44:34, CfK GW 65
Rösrath - KSG Köllerbach/Lebach 48:30, SK
Gilzem - KF Oberthal II 51:27, TuS Wiebelskir-
chen - TuS Kirchberg 43:35, SKV Trier - SK
Münstermaifeld II 49:29.

1. SK Gilzem 6 273 15:3
2. SKV Trier 5 234 12:0
3. KSC Hütterdorf II 6 228 10:-2
4. CfK GW 65 Rösrath 6 242 10:1
5. AN Bosserode 5 209 9:3
6. TuS Kirchberg 6 243 8:-1
7. SK Münstermaifeld II 6 221 7:-2
8. KF Oberthal II 6 208 6:0
9. KSG Köllerbach/Lebach 6 200 6:3

10. TuS Wiebelskirchen 6 204 4:-5

Verbandsliga Nord: Sontra. II - KSV Bauna-
tal 47:31.

1. KSG Hönebach-Ronsh. 5 260 14
2. KSG Kassel 5 215 11
3. KSV Baunatal 5 197 11
4. SKS 9 Fulda 5 208 9
5. SKG Sontra II 5 198 8
6. GW Lengers 5 180 6
7. SKG Eschwege 5 195 6
8. BW Herfa 5 182 5
9. KSG Neuhof II 5 169 3

10. BW Großalmerode 5 146 2

BOSSERODE. Wieder ein
Punkt in der Fremde: Sportke-
gel-Zweitligist AN Bosserode
holte auch in Hüttersdorf den
Einzelwertungspunkt.

KSC Hüttersdorf II - AN Bos-
serode 2:1 (52:24) 5075:4679.
Mit einem überragenden Mi-
chael Reith punktete AN Bos-
serode auch beim KSC Hüt-
tersdorf II. Reith fand auf den
ergiebigen Bahnen in Hütters-
dorf zurück in die Erfolgsspur,
mit herausragenden 927 Holz
im ersten Block legte er den
Grundstein für den nächsten
Auswärtspunkt des Bundesli-
gisten.

Top-Resultat
Sein Ergebnis bedeutete das

klar beste des gesamten
Spiels, damit sorgte er alleine
für sechs der zusätzlichen
zehn Zähler in der Einzelwer-
tung - besonders bemerkens-
wert war Bahn zwei in Hütter-
dorf, hier erzielte er fantasti-
sche 253 von 270 möglichen
Holz. Sein Blockpartner An-
dreas Sekulla steuerte ordent-
liche 853 Holz bei - nach dem
Startblock lagen die Wilde-
cker sogar mit 24 Holz in Füh-
rung.

Im Mittelblock konnte Tobi-
as Brill mit guten 868 Holz gut
mithalten und sorgte für zwei
weitere Wertungen, Block-
partner Sigurd Staniczek
musste verletzungsbedingt
nach 90 Wurf aufgeben.

Auch der Bosseröder
Schlussblock wusste zu über-
zeugen, René Windolf sorgte
mit 861 Holz für den Teiler-
folg der Gäste. Youngster Jus-
tin Ehling spielte mit 840 Holz
ebenfalls stark auf und konnte
damit sogar noch eine weitere
Wertung für die Gäste einfah-
ren.

Nach sechs Spieltagen, von
denen AN Bosserode aller-
dings erst fünf absolviert hat,
liegen die Wildecker auf ei-
nem guten fünften Platz und
können mit einem Heimsieg
im Nachholspiel gegen Trier
auf den zweiten Platz klettern.

Bosserode: Andreas Sekulla
853 Holz/5 EWP, Michael
Reith 927/12, Tobias Brill 868/
7, Sigurd Staniczek 551/1,
René Windolf 861/6, Justin Eh-
ling 844/3. (mö)

Michael Reith
führt Bosserode
zum Teilerfolg

den Fall haben wir uns gut ver-
kauft“, gab ESV-Coach Micha-
el Wirf zu Protokoll. Der Sieg
des SC gehe aber in Ordnung.
Allerdings sei der Tabellenfüh-
rer auch nicht der Gradmesser
für sein Team. Die Gastgebe-
rinnen nahmen zwar von Be-
ginn an das Heft in die Hand
und erarbeiten sich alle paar
Minuten gute Chancen, doch
der Torerfolg blieb zunächst
aus. So scheiterte Torjägerin
Alina Stöhr gleich zweimal (8.,
11.), und Laura Schöttl ver-
semmelte alleinstehend vor
Keeperin Elisa Gebauer (22.).
Mit einem „Kullerball“ erlöste
Stöhr nach einer halben Stun-
de ihr Team. Nach dem Wech-
sel wurde der SCL stärker. Per
an ihr selbst verschuldetem
Strafstoß baute Stöhr den Vor-
sprung weiter aus (70.). Nur
fünf Minuten später war sie
auf Flanke von Dorothea Klee
zu Stelle und drückte das
Spielgerät zum Endstand über
die Linie. Tore: 1:0, 2:0, 3:0
Stöhr (30., 70., 75.). (bt)

ber wirkte sich die schnelle
Führung positiv aus, die dann
in einem wahren Torefestival
mündete. Für die Gäste blieb
die Erkenntnis, dass man mit
diesem Personal im Moment
nicht Gruppenliga-tauglich
ist. Tore: 1:0 Kant (5.), 2:0 Bern-
ges (10.). 3:0 Ann Kathrin Schä-
fer (21., Eigentor), 4:0 Bernges
(40.), 5:0, 6:0 Hartmann (47.,
75.), 7:0 Müller (80.), 8:0 Hart-
mann (4.).

SC Lispenhausen - ESV Höne-
bach 3:0 (1:0). Für Lispenhau-
sens Trainer Uwe Schögin war
das 3:0 im Kreisderby gegen
den ESV Hönebach das erwar-
tet schwere Spiel. Die Gäste
standen hinten tief gestaffelt,
was dem SCL so einige Proble-
me bereitete. Zwar wollte man
mit einem flotten Beginn den
Grundstein zum Erfolg legen,
doch die defensive Haltung
der Gäste warf das Konzept
ein wenig durcheinander.
„Insgeheim haben wir gehofft,
etwas mitzunehmen. Auf je-

ROTENBURG. Auch der ESV
Hönebach konnte den Höhen-
flug der Gruppenliga-Kickerin-
nen des SC Lispenhausen
nicht stoppen. Mit 3:0 ent-
schied der SCL das Kreisderby
für sich. Torjägerin Alina
Stöhr gelangen dabei alle drei
Treffer. Ihre Verfolgerin in der
Torjägerinnenliste, Katharina
Hartmann, konnte sie dabei
aber nicht weiter abschütteln.
Beim 8:0 Kantersieg gegen die
FSG Raßdorf/Bosserode netzte
auch diese dreimal ein.

FSG Lautertal - FSG Raßdorf/
Bosserode I 8:0 (4:0). Eigent-
lich wollten die Wildeckerin-
nen gegen den Mitaufsteiger
ihr mageres Punktekonto ein
wenig aufbessern. Da aber
sämtliche Leistungsträgerin-
nen ausfielen, war dieses Vor-
haben nicht umzusetzen. Mit
einer Mannschaft ohne etat-
mäßige Torhüterin ging es
von Beginn an nur darum,
sich möglichst gut aus der Af-
färe zu ziehen. Für die Gastge-

Lispenhausen gewinnt das Derby klar
Frauenfußball-Gruppenliga: 3:0-Erfolg gegen Hönebach – Raßdorf/Bosserode bei Lautertal überfordert

Drei Tore für den Dreier: Lispenhausens Alina Stöhr erzielte alle
Treffer für Lispenhausen gegen Hönebach. Foto: Walger

MECKBACH. Die Fußball-A-Ju-
nioren der SG Wildeck setzten
sich im Kreispokalfinale in
Meckbach mit mit 2:0 gegen
den JFV Bad Hersfeld durch.
Gut 100 Zuschauer verfolgten
die Partie, deren Anfang es in
sich hatte: Zunächst musste
Till Heinzerling für Libero Fa-
bian Opitz klären, auf der Ge-
genseite klatschte Nils Eck-
hardts Freistoß ans Latten-
kreuz. In der 5. Minute war es
Luis Bauer, sonst Torwart der
B-Junioren, der die SG in Füh-
rung brachte.

Das Tam vom Trainerduo
Mirko Rimbach und Tobias Be-
bendorf kam auch nach der
Pause motiviert auf den Rasen
und suchte die Entscheidung.
Hersfeld blieb dagegen blass.
Joel Herzig traf schließlich
zum verdienten Endstand.
Bauer hatte JFV-Keeper Kevin
Geppert entscheidend gestört,
dessen verunglückter Ab-
schlag landete bei Herzig, und
der schloss kontrolliert ab.
Bauer und Eckhardt hätten in
der Schlussphase den Vor-
sprung noch weiter ausbauen
können. Der Gruppenligist
hatte außer zunehmender ag-
gressiver Spiel- und Aus-
drucksweise, die in einer Zeit-
strafe für Philipp Lissner mün-
dete, nichts mehr entgegenzu-
setzen. Der Pokalsieg der Wil-
decker ist umso bemerkens-
werter, wenn man bedenkt,
dass die A-Jugendlichen gleich
von sieben B-Junioren unter-
stützt wurden.
SG Wildeck: Ramon Schulte -
Fabian Philipp, Nick Wirth,
Patrice Mangold, Till Heinzer-
ling, Fabian Opitz, Nils Eck-
hardt, Joel Herzig, Loris Jung,
Luis Bauer, Steven Seiler, Luca
Hoppach, Dominik Stark,
Henrik Schlüter.
Tore: 1:0 Bauer (5.), 2:0 Herzig
(64.). (bt)

SG Wildeck:
A-Junioren
triumphieren

Weiterode bleibt Tabellen-
führer, hat allerdings als einzi-
ges Team der Liga schon fünf
Begegnungen absolviert – die
Verfolger zum Teil erst zwei
oder drei. Wie auch Lüders-
dorf, dass nun auf dem fünf-
ten Rang liegt und noch unge-
schlagen ist. (red/rai)

Punkte Weiterode: Oeste/
Meise, Zobel 2, Wetterau 2,
Schubert.

Punkte Lüdersdorf: Schade/
Mangold, Gebhardt/Weix, Ma-
gold 2, Schade 2, Palermo 2,
Weix.

mal knapp – gegen Niklas
Schubert hatte er in vier, ge-
gen Michael Biedebach in fünf
Sätzen die Nase vorn. Er wehr-
te dabei sogar einen Marchball
ab. Schubert bezwang Patrick
Weix, der aber gegen Biede-
bach das bessere Ende für sich
hatte.

Zahlreiche Fans
Zahlreiche Fans beider

Teams sahen einen glückli-
chen, aber nicht unverdienten
Sieger und zuvor viele enge,
dramatische Matches.

setzten sich gegen Mario Oes-
te und gegen Christian Meise
mit unbändigem Kampfgeist
durch. Oeste fand gegen beide
Gegner kein Mittel und unter-
lag jeweils in drei Sätzen.

Dagegen setzten die Weite-
röder dann ein überragendes
mittleres Paarkreuz. Nur Bern-
hard Wetterau musste gegen
Rolf Gebhardt in fünf Sätzen
kämpfen, Marco Zobel er-
wischte einen guten Tag und
siegte problemlos.

Im hinteren Paarkreuz ge-
wann Giuseppe Palermo zwei-

WEITERODE. Große Überra-
schung im Derby der Tischten-
nis-Verbandsliga: Der TTC Lü-
dersdorf siegte bei Tabellen-
führer TTV Weiterode mit 9:6.
Knapp vier Stunden dauerte
das Duell, in dem die Gäste
überraschend auftrumpften.

Schade/Mangold und Geb-
hardt/Weix gewannen ihre
Doppel, für Weiterode punk-
teten Oeste/Meise.

In den Einzeln legten dann
Tobias Mangold und Nikolas
Schade den Grundstein für
den Lüdersdorfer Sieg. Beide

Lüdersdorfer 9:6-Triumph
Tischtennis-Verbandsliga: Mangold, Schade überragen im Bebraer Stadtduell

Die überragenden Akteure in Einzel und Doppel: Lüdersdorfs Nikolas Schade (links) und Tobias Mangold waren im Derby nicht zu be-
zwingen. Foto: Walger


